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Sie sind [Auszubildende | Auszubildender] zum Ausbildungsberuf, ggf. Fachrichtung bei 

der Ausbildungsbetrieb und führen im Zeitraum ein xx-wöchiges Praktikum im 

Praktikumsbetrieb, Anschrift durch. 

Zur Dokumentation Ihrer Auslandserfahrung sollen Sie einen Europass-Mobilität erhalten. 

Wirken Sie mit bei seiner Beantragung im Zusammenspiel Ihres Ausbildungsbetriebs und des 

aufnehmenden Praktikumsbetriebs durch die Sie entsendende Projekt-Schule. 

Informieren Sie sich über den Betrieb, die Stadt und das Gastland, u. a. mit Hilfe des 

Internets. Studieren Sie die im Internet unter www.fit-fuer-europa.de und weitere Ihnen 

vorliegende Materialien zur interkulturellen Kompetenz und sprachlichen Vorbereitung.  

Nehmen Sie kurz nach Ankunft und in der zeitlichen Mitte Ihres Praktikums per E-Mail Kontakt 

mit Ihrem Betreuer Herrn/Frau Name auf und berichten Sie kurz über Ihre bisherigen 

Erfahrungen. 

Stellen Sie die von Ihnen vor und während des Praktikums gesammelten Informationen 

zusammen und dokumentieren Sie Ihre Ergebnisse während Ihres Aufenthalts und nach Ihrer 

Rückkehr in einer Praktikumsmappe. Nutzen Sie auch Bildmaterial, z.B. Fotos, Zeichnungen 

etc., um Ihren Bericht zu veranschaulichen. In allen Dokumentationen muss das „Fit für 

Europa“ Logo eingebunden sein. 

 
Formulieren Sie Ihre Gedanken über Ihr Zielland in Form eines Brainstormings, indem Sie 

folgende Frage vor und nach dem Praktikum schriftlich beantworten: „Was fällt mir ein, wenn 

ich an xx Land denke?“ 

Erstellen Sie [einen Praktikumsbericht | eine Präsentation] ((Hinweis für 
Betreuungslehrer*in: eins von beidem auswählen)): 

a) Beschreiben Sie in [Ihrem Praktikumsbericht | Ihrer Präsentation], welche 
konkreten Tätigkeiten Sie persönlich und ggf. sogar eigenverantwortlich im 
Gastbetrieb ausführen konnten.  

b) Stellen Sie diese Tätigkeiten im Rahmen eines übergeordneten Zusammenhangs 
dar (z. B. im Rahmen eines Geschäftsprozesses, im Rahmen der Darstellung eines 
Produktionsprozesses etc.) 

c) Stellen Sie dabei auch einen Bezug zwischen Ihren Tätigkeiten und der 
Lernaufgabe her: Wie und in welchem Umfang haben Ihre Arbeiten dazu 
beigetragen, dass Sie die unten aufgeführten Lernergebnisse erreicht haben. 

 
Betreuender Lehrer:  

  

Ort und Datum:  

 

http://www.fit-fuer-europa.de/
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Während Ihres Lernaufenthaltes sollen Sie folgende Lernergebnisse erreichen (die Angaben 
in den Klammern beziehen sich auf die sachliche Gliederung des Ausbildungsrahmenplans 
Ausbildungsberuf): 

 

Tätigkeiten/ Aufgabenbereich 

 

 Einsatz im Bereich Fertigung der Firma xxx: 

o Herstellung von Frästeilen nach aktuellem Fertigungsprogramm bzw. nach 
vorliegenden Kundenwünschen 

o Herstellung von Drehteilen nach aktuellem Fertigungsprogramm bzw. nach 
vorliegenden Kundenwünschen 

o Programmierung von CNC-Maschinen 

 

Beruffachliche Fähigkeiten und Kompetenzen 

 

Sie sind in der Lage, 

 den Aufbau und die Organisation des Praktikumsbetriebes darzustellen (2). Hierzu 
zählen insbesondere: 

o Aufbau (Bereiche, Abteilungen) und Aufgaben des Praktikumsbetriebs, 

o Geschäftsfelder des Betriebes, 

o Beziehungen des Betriebs zu externen Partnern (Zulieferer, Kunden) 

 

 die Art und Weise der betrieblichen und technischen Kommunikation Ihres 
Praktikumsbetriebs zu beschreiben (5), d.h. 

o die von Ihnen genutzten Informationsquellen und -flüsse zu nennen, 

o den Aufbau/ Inhalt der verwendeten technischen Zeichnungen zu beschreiben 
und mit den technischen Unterlagen Ihres Ausbildungsbetriebs vergleichen. 

 

 die Herstellung von Produkten im Praktikumsbetrieb aufzuzeigen (8), d.h. 

o die eingesetzten Fertigungsverfahren nach DIN 8580 zu beschreiben, 

o die Maschinenausstattung des Bereichs Zerspanung im Praktikumsbetrieb 
aufzuzählen 

o die eingesetzten Werkzeuge/-arten und deren Schnittparameter an einem 
Beispiel erläutern. 

 



Lernaufgabe 

Vorname Nachname 

Name, Anschrift Praktikumsbetrieb 

Logo Schule 

 

2016_Lernaufgabe-Muster.docx  Seite 3 von 4 

Sprachkenntnisse 

 

Sie sind in der Lage, 

 sich in Englisch mit Ihren Kollegen fachlich korrekt zu verständigen, d. h. Sie können sich 
über fertigungsrelevante Tätigkeiten und Aufgaben unterhalten, 

 sich in Finnisch mit Ihren Kollegen bzgl. wesentlicher Fachbegriffe (s. zweisprachiges 
Glossar) zu verständigen, 

 sich aktiv und unter Berücksichtigung der kulturellen Gepflogenheiten und 
Besonderheiten des Gastlandes an beruflichen sowie privaten Gesprächen zu beteiligen. 

 

Organisatorische Fähigkeiten und Kompetenzen 

 

Sie sind in der Lage, 

 die Arbeitsorganisation in der Fertigung Ihres Praktikumsbetriebs zu erläutern (6), d.h. 

o Ihren Arbeitsplatz (Einrichtung der Werkbank, Maschine, etc.) zu beschreiben, 

o die wirtschaftlichen und terminlichen Vorgaben, die eingehalten werden müssen, 
zu benennen und deren Bedeutung für die Fertigung zu erklären, 

o die Mittel und Instrumente zur Verfolgung der Auftragsabwicklung zu beschreiben. 

 

 die Fertigungsabläufe im Betrieb darzulegen (13), d.h. 

o exemplarisch an einem Fertigungsauftrag den Weg vom Roh- zum Fertigteil in 
Ihrem Praktikumsbetrieb darzustellen, 

o die beteiligten Abteilungen zu nennen, 

o die Fertigungsschritte aufzuzeigen. 

 

Soziale Fähigkeiten und Kompetenzen 

 

Sie sind in der Lage, 

 mit Kolleginnen und Kollegen aus verschiedenen kulturellen Zusammenhängen 
zusammenzuarbeiten, 

 sich fachlich und kulturell mit Kolleginnen und Kollegen auszutauschen, 

 aktiv und selbstständig Freizeitangebote vor Ort auszuwählen und zu nutzen, 

 sich aktiv über im Gastland vorherrschende Rollenmuster und deren Umsetzung/ 
Ausprägung/ Wahrnehmung im Alltag in Gesprächen mit Einheimischen zu informieren. 
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Sonstige Fähigkeiten und Kompetenzen 

 

Sie sind in der Lage, 

 das finnische mit dem deutschen Berufsbildungssystem zu vergleichen,  

 die grundlegenden Anforderungen auf dem finnischen Arbeitsmarkt im eigenen 
Berufsfeld zu nennen, 

 die finnischen Gewohnheiten und Lebensweisen wiederzugeben, 

 auf Basis Ihrer Erfahrungen, markante Unterschiede in ausgewählten Arbeits- und 
Lebensbereichen zwischen Ihrem Gastland und Deutschland zu erläutern. 


